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Die Befragung unter den Online-Media Experten der 

Branche wird seit 2007 jährlich durchgeführt.

Die 25 FOMA Mitglieder repräsentieren über 90 Prozent 

des digitalen Mediavolumens in Deutschland.

Die jährlichen Online-Mediatrends basieren auf dem FOMA 

Trendmonitor. Dabei handelt es sich um eine 

Expertenbefragung der Fachgruppe Online-

Mediaagenturen (FOMA) im Bundesverband Digitale 

Wirtschaft (BVDW) e.V..

Welle 11 (2017): Basis: N=41 Teilnehmer aus   20 

Agenturen/ Zeitraum der Befragung: 11.08.2017 –

31.08.2017/ Inhalte: Zukunft der Online-Werbung, 

Wachstumserwartungen an den Online-Werbemarkt, 

zentrale Themen, die die Branche bewegen und 

Herausforderungen, denen sie sich stellen muss.



Die größten Herausforderungen 

„Wirkung“

„Wirkungsbeitrag von Digital nachweisen“

„Wirksamkeit und einen Wirkungsnachweis 

erbringen“ 

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=41; Frage: Welche sind für Sie aktuell die drei größten Herausforderungen, denen Sie sich in Ihrem Agentur-Alltag stellen müssen?

„Qualität“

„Qualitätsdiskussion in der digitalen 

Werbung“

„Komplexität“

„Cross-device-Messung“

„Walled gardens“

„höhere Anforderungen in der 
Kampagnenumsetzung.“ 

„Datenschutzgrundverordung und e-privacy“

„Agile Planung“

„Unterstützung bei der 
Digitalisierungsstrategie“

„Programmatic“ + „AdTechnology“

„Human Ressource“

„Recruiting von Fachkräften“

„Nachwuchs“

„Geschwindigkeit vs. Qualität.“

„Wirtschaftlichkeit“

„Margendruck“

„frequentere Pitches und Reviews“
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Werbungtreibende realisieren Media Inhouse

Media-Automatisierung ersetzt die Leistung von Agenturen

Kurzfristige und nicht-exklusive Media-Mandate drücken die
Rentabilität

Andere Unternehmen greifen in das Geschäft der
Mediaagenturen ein

Dominanz einzelner Marktteilnehmer verschärft sich

Komplexität von Media ist immer schwerer zu bewältigen

Geeignetes Personal ist knapp ("war for talents")

keine kleine mittlere Große Sehr Große

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=41; Frage: Wie schätzen Sie die Herausforderungen, denen Sie sich in Ihrem Agentur-Alltag stellen müssen, durch folgende Effekte ein? Antwort auf 5er Skala. Absteigend sortiert nach Top-2.

Persönliche Herausforderungen im Agentur-Alltag
Top2-Nennungen:

„große bzw. sehr große 
Herausforderung“

93% 4,6

83% 4,1

59% 3,7

41% 3,4

35% 3,1

15% 2,6

7% 2,6

in % Ø



Entwicklung des digitalen Werbemarkts…

Szenario A:  Eprivacy-Richtlinie beschränkt 3rd-Party-Tracking (Opt-in)

 „Digital wird zum Ergänzungsmedium von TV und OOH“

 „GAFA“

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=41; Frage: Was glauben Sie, wie wird sich die Rolle der digitalen Werbung in den nächsten Jahren entwickeln? Offene Frage



Entwicklung des digitalen Werbemarkts…

Szenario A:  Eprivacy-Richtlinie beschränkt 3rd-Party-Tracking (Opt-in)

 „Digital wird zum Ergänzungsmedium von TV und OOH“

 „GAFA“

Szenario B: aktuelle Rechtslage bleibt bestehen (Opt-Out)

=> „Die Digitalisierung des Alltags wird weiter voranschreiten und 

bietet neue Möglichkeiten der Werbung und Kommunikation.“

 „Bedeutung wird massiv steigen, wobei die Grenzen digitaler und 

klassischer Kanäle zunehmen verwischen.“

 „Medienübergreifende Trackings und Targetings könnten die 

bisherigen Mediawährungen in Frage stellen.“

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=41; Frage: Was glauben Sie, wie wird sich die Rolle der digitalen Werbung in den nächsten Jahren entwickeln? Offene Frage



Erwartetes Wachstum Digitaler Werbemarkt 
2018 gegenüber 2017

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=41; Frage: Um wie viel Prozent wird sich Ihrer Meinung nach der digitale Werbemarkt 2018 gegenüber 2017 in Deutschland verändern? Offene Frage. Darstellung des Mittelwertes. 
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Search

digitale Werbung insgesamt

Online Video (Alle Devices)

Paid Social

SmartConnected TV



BVDW: FOMA Trendmonitor 2017 Basis: n=41; Frage: Bitte denken Sie im Folgenden lediglich  an die Spendings im Bereich Online-Display und Video in Deutschland. Wie viel Prozent dieser Spendings wurden Ihrer Meinung nach 
im Jahr 2016 programmatisch, über DSP-Plattformen wie z.B. Doubleclick Bid Manager, Turn, The Trade Desk, Amazon AAP etc. eingekauft?  Und welchen Prozentanteil erwarten Sie für das aktuelle Jahr 2017? Wie sieht Ihre 
Prognose für das Jahr 2020 aus? 

Programmatic Advertising Display und Video

2016 20202017

23%

53%

31%



Wachstumserwartungen Online am Mediamix

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=39; Frage: Bitte geben Sie an, wie sich Ihrer Einschätzung nach der Online-Anteil am Media-Mix pro Branche in den nächsten zwei Jahren verändern wird. 
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Befragte, die steigenden Online-Anteil am Mediamix sehen Investitionen in Online-Werbung in Mio. Euro



Bedeutung von Werbeformen

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=39; Frage: Wie bewerten Sie die Bedeutung der folgenden Werbe- und Kommunikationsformen aktuell? Beziehungsweise in 5 Jahren? Antwort auf 4er Skala. 
Darstellung der Antwort „sehr bedeutend“. 
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Affiliate-Werbung

Connected TV-Werbung

Display-Werbung

Native-Werbung

Social–Media-Werbung

Search-Werbung

Video-Werbung

Bedeutung 2017

Bedeutung 2022



Relevanteste Themen hinsichtlich

Werbeformen & Trends

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=38; Frage: Wie relevant sind folgende Themen für die Weiterentwicklung des digitalen Werbemarkts? Antworten auf 4er Skala. Darstellung der Antwort „Sehr 
relevant“.

92%

68%

63%

61%

61%

Programmatic Advertising

Targeting

Mobile Advertising

Social Media

Connected-TV-Werbung



Relevanteste Themen hinsichtlich

Data & Analytics

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=38; Frage: Wie relevant sind folgende Themen für die Weiterentwicklung des digitalen Werbemarkts? Antworten auf 4er Skala. Darstellung der Antwort „Sehr 
relevant“.

92%

92%

84%

68%

68%

61%

Datenkompetenz

Cross-Device-Tracking

E-Privacy Richtlinie

Datensicherheit

Customer-Journey-Tracking

Standardisierter Datenaustausch zwischen

Marktpartnern



Veränderungen des Nutzers

86% Die Nutzer werden zunehmend weniger Akzeptanz für  
nicht relevante Werbung haben.

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen des Nutzers zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der jeweiligen Aussage 
zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.

81% Gesammelte Daten können immer effizienter genutzt werden. Sogar 
Vorhersagen des Verhalten von Menschen sind immer zutreffender.

78%
Wenn die einzige Alternative zur Werbung wäre, dass man für jede 
Nutzung einer Site bezahlen müsste, hätte Werbung einen größeren 
Stellenwert in der Gesellschaft



Veränderungen des Nutzers

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen des Nutzers zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der jeweiligen Aussage 
zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.

76%
„No Ad – No Content“. Nutzern mit installiertem AdBlocker werden 
zukünftig immer weniger Inhalte der Online Medien angezeigt. Die 
Folge wäre ein bedeutender Rückgang der AdBlocker Rate.

73% Der Nutzer hat große Akzeptanz für Formen des Native Advertisings.



Veränderungen zwischen den Mediengattungen

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen zwischen den Mediengattungen zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der 
jeweiligen Aussage zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.

78%Die Prinzipien der digitalen Medien (Buchung, Leistungsauswertung,…) 
werden sich auf alle Mediengattungen übertragen.

76%Über Erfolg/Misserfolg von Kommunikation wird in Zukunft die 
Datenanalyse und Auslieferungslogik entscheiden.



Veränderungen zwischen den Mediengattungen

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen zwischen den Mediengattungen zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der 
jeweiligen Aussage zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.

70%
In Zukunft wird man werbliche Kanäle nicht mehr nach 
Mediengattungen, sondern nach Nutzungssituationen (z.B. Lean 
Back/Lean Forward) unterscheiden.

62%Es wird keine Unterscheidung mehr zwischen Mobile, Stationär 
und Smart TV geben.



Relevanteste Themen hinsichtlich 

Qualität & Transparenz

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=38; Frage: Wie relevant sind folgende Themen für die Weiterentwicklung des digitalen Werbemarkts? Antworten auf 4er Skala. Darstellung der Antwort „Sehr 
relevant“.

97%

82%

76%

68%

61%

53%

42%

40%

Cross-Device-Tracking

Audience Verification

Ad Visibility

Währungen zur Bewertung von Online-Kontakten

Ad Fraud

Frequency Capping

Planungstools

Ad Blocker



Veränderung des digitalen Mediageschäfts

„Der Beratungsbedarf durch Mediaagenturen steigt angesichts der Komplexität 

des Marktes deutlich. Die Unternehmensstrategie der Werbekunden 

übernimmt dabei eine immer wichtigere Rolle.“

„Die Fragmentierung in allen Bereichen (Nutzungs-Devices, Mediaangebote, 

AdTech, u.a.) stellt die Branche vor massive Effektivitäts-

Herausforderungen.“

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen des digitalen Media-Geschäfts zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der 
jeweiligen Aussage zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.



Veränderung des digitalen Mediageschäfts

89% 
Bisher branchenfremde Unternehmen drängen zunehmend stärker auf den 

Markt der Online Mediaagenturen.

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen des digitalen Media-Geschäfts zu? Bitte markieren Sie, wie sehr Sie der 
jeweiligen Aussage zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.



Veränderung in der Rolle der Marktteilnehmer

97%
Eine sehr restriktive EU ePrivacy Richtlinie mit explizitem Opt-In für 
jeden Cookie (aktueller Entwurf) hätte schwerwiegende Folgen für den 
Online Medienmarkt.

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema Veränderungen in der Rolle der Marktteilnehmer und Systeme in der Branche? Bitte markieren 
Sie, wie sehr Sie der jeweiligen Aussage zustimmen. 4er Skala. Darstellung der Top-2-Antworten pro Frage.

92% Mediaagenturen werden sich in Zukunft vor allem durch 
Datenexzellenz & einen sicheren Umgang mit Daten profilieren.

54% Künstliche Intelligenz (KI) wird eines Tages ganze Kampagnen inkl. 
Kreation und Mediaentscheidungen konzipieren.



Das Jahr 2021

AUTOMATISIERUNG

„In dynamischen Teams werden konkrete Aufgabenstellungen der Kunden 
mit den besten Experten bearbeitet.“

„Story-Telling bzw. relevante Werbung zur richtigen Zeit am richtigen Ort, ob zu 
Hause oder im Auto wird dank Customer-Journey-Analysen und Daten-Know-How
wirklich möglich sein.“

„Fokussierung auf Consulting und Data Analytics, 
programmatischer Einkauf durch Werbetreibende“

„Integrierte datengetriebene 
Kommunikationsagentur mit Media-, Kreativ-
und Kommunikationsexperten an einem Tisch.“ 

BVDW: FOMA Trendmonitor 2017
Basis: n=37; Frage: Stellen Sie sich die Online-Mediaagentur-Realität in fünf Jahren vor: Wie sieht diese dann aus?
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Fragen? Interesse am Verband und der FOMA

Hinterlassen Sie uns gerne Ihre Visitenkarte, oder nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf. 

https://www.facebook.com/BVDW.eV/
https://twitter.com/bvdw?lang=de

